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RWL kommt am Donnerstag in Werl auf den Relegationsprüfstand
FUSSBALL, RELEGATION DER BEZIRKSLIGA-VIZEMEISTER Gegner SC Viktoria Neuenbeken hat mehr Naturrasen-Erfahrung als Rot-Weiß

hatten die Spieler ihre treuen
Fans, denen sie schon auf
dem Platz mit selbst gereim-
tem Vers („Ob heim oder fern
- ihr kommt immer gern“) via
Spruchband gedankt hatten,
im Anschluss noch zum ei-
nen oder anderen Gersten-
saft ins benachbarte Vereins-
heim der Wasserfreunde ein-
geladen, dort aber selbst
doch recht schnell wieder das
Feld geräumt.

Anders als vor drei Jahren,
als RWL bereits einmal im
„Glücksspiel“ der Vizemeis-
ter beteiligt war (0:1 in Drö-
schede gegen den FC Neu-
ruhrort) ist diesmal die An-
spannung und der Glaube an
eigene Leistungsstärke im
RWL-Aufgebot förmlich greif-
bar: Die Kicker freuen sich
auf die Hürde(n). Sollten sie
am Donnerstag die Viktoria
aus Ostwestfalen in die Knie
zwingen können, käme der
zweite Gegner aus Südwestfa-
len, wäre nämlich Staffel-4-
Vizemeister SV Schmallen-
berg/Fredeburg, der sich am
letzten Saisonspieltag durch

einen 2:0-Erfolg im direkten
Duell noch am starken TuS
Sundern vorbeigeschoben
hat und für Relegationsrunde
eins ein Freilos gezogen hat.

Übrigens: Auch im Kiersper
Felderhof-Stadion ist am Don-
nerstag ein Relegationsspiel
angesetzt. Dort trifft der SV
Ottfingen, Vizemeister der
Bezirksliga 5, auf den Zwei-
ten der Staffel 7, RW Westön-
nen aus dem Fußballkreis
Soest. jig

che Ligafinale mit dem 4:0-Er-
folg über den VfL Schwerte
nach starker Vorstellung nur
kurz gefeiert worden. Zwar

Am Sonntag war bei den
Rot-Weißen entsprechend
der bevorstehenden schwe-
ren Aufgabe(n) das erfolgrei-

fest. Natürlich käme uns
Kunstrasen gelegener, aber
das ist reine Kopfsache und
das Team ist richtig heiß.“

Der Naturrasen ist in die-
sem Fall sicher ein kleiner
Nachteil für die Bergstädter,
denn Neuenbeken spielt
zwar daheim ebenfalls auf ei-
nem Kunstgrün, hat aber den
Vorteil, dass gleich elf der Li-
gakonkurrenten auf einem
Naturrasen beheimatet sind,
während die Rot-Weißen le-
diglich dreimal in der Saison
auf dem stumpferen und
kräftezehrenderen Unter-
grund aufgetreten sind. Für
Rot-Weiß-Trainer Martin Rost
aber kein Grund zum Unmut:
„Ich mache die Chancen ab-
solut nicht am Untergrund

Lüdenscheid – Bis zum frühen
Nachmittag war’s vorgestern
noch offen, wann Fußball-Be-
zirksligist Rot-Weiß Lüden-
scheid den Saisonnachschlag
in der Aufstiegsrelegation der
Vizemeister fortsetzen wird.
Doch seitdem ist’s amtlich:
Die traditionelle Vatertags-
wanderung muss ausfallen
für die Rot-Weißen, sie müs-
sen stattdessen am Donners-
tag ab 15 Uhr in Werl-Sön-
nern auf Naturrasen zum ers-
ten Relegationsduell gegen
den Paderborner Vizemeister
SC Viktoria Neuenbeken an-
treten.

Das RWL-Team bedankte sich bei den Zuschauern für die Treue während der gesamten Saison, egal ob in Heim- oder Auswärtsspielen. FOTOS: HELLWIG

Raphael Schwarzer avancier-
te in toller Rückrunde zum
besten RWL-Torschützen,
netzte insgesamt 13 Mal ein.

Die Relegationsrunde der Bezirksliga-Vizemeister im Überblick
teln, SV Burgsteinfurt

2. Runde
5. SV Burgsteinfurt – FC Nordkirchen
6. Westönnen/Ottfingen – Altenbochum/Schloß Holte
7. RW Deuten/Bad Oeynhausen – SV Vestia Disteln
8. Schmallenberg/F. – Neuenbeken/Lüdenscheid

3. Runde
9. Sieger Spiel 6 – Sieger Spiel 7
10. Sieger Spiel 5 – Sieger Spiel 8

4. Runde
11. Sieger Spiel 9 – Sieger Spiel 10

Entscheidungsspiele
1. SC Westönnen – SV Ottfingen

Do., 15 Uhr, Kierspe
2. Rot-Weiß Deuten – FC Bad Oeynhausen

Do., 15 Uhr, Emsdetten
3. SCV Neuenbeken – RW Lüdenscheid

Do., 15 Uhr, Werl, „Zum Türkenplatz“
4. FC Altenbochum – VfB Schloß Holte

Do., 15 Uhr, Lippetal-Herzfeld
Freilose

SV Schmallenberg/Fredeburg, FC Nordkirchen, SV Vestia Dis-

Dragons in der
Verbandsliga

Schalksmühle – Die B-Jugend-
Handballer der SGSH Dra-
gons haben die Kreis-Auf-
stiegsrunde am Wochenende
als Rangdritter beendet. Da-
mit ist die Aufstiegsrunde für
das Dragunski-Team bereits
beendet. Während Ferndorf
und die HSV Plettenberg/
Werdohl auf Verbandsebene
um Oberliga-Plätze spielen,
haben die Dragons einen Ver-
bandsliga-Platz sicher und
müssen nicht mehr weiter-
spielen. Rang drei sicherte
das Team durch einen finalen
33:20 (20:9)-Sieg daheim ge-
gen die JSG Eiserfeld-Dielfen,
die nun als Vierter der Runde
auf Verbandsebene um weite-
re freie Verbandsliga-Plätze
spielen darf. Jannik Menzer
(10) und Karl Wallmann (7)
ragten gegen die Siegerlän-
der heraus. TM

TSD: Mura und
zwei Youngster

kommen
Schalksmühle – Weiter geht’s
in den Personalplanungen
von Neu-A-Ligist TuS Stöcken-
Dahlerbrück. Nachdem die
Schalksmühler erst kürzlich
die Verpflichtung von Defen-
siv-Allrounder Kemal Akdag
(Rot-Weiß Lüdenscheid) und
Marcel Krischker (LTV 61) be-
kannt gegeben hatten, folgte
gestern gar ein Trio an Neu-
verpflichtungen. An der Spit-
ze ganz sicher Bartos Mura,
der beim TSD seine Ex-LTV-
Vereinskollegen Krischker
und René Babilon wieder-
trifft. Mura ist offensiv ex-
trem flexibel einsetzbar und
dürfte für den Aufsteiger eine
echte Verstärkung sein.

Zwei SCL-Youngster
Unter dem Aspekt der all-

mählichen Verjüngung des
Kaders ist die Verpflichtung
von zwei Youngstern aus Lü-
denscheid zu sehen. Abdou-
laye Barry und Adrian Warta-
nain spielten zuletzt für die
A-Jugend des SC Lüdenscheid
in der Kreisliga A. Barry
durchlief von der F- bis zur D-
Jugend die Stöckener Jugend-
teams, Wartanain wohnt in
Schalksmühle, weshalb ein
Wechsel zum Kuhlenhagen
durchaus nahe lag. Beide
Spieler haben schon erste
„Seniorenluft“ geschnuppert.
„Perspektivisch wollen wir
unseren Kader verjüngen,
deshalb freue ich mich über
den Wechsel der Beiden be-
sonders“, sagt Daniel Herr-
mann aus dem Stöckener Ab-
teilungsvorstand. yri

47 Starter beim Turnier des Beirats
GOLF Viele Handicap-Unterspielungen bei nahezu idealen Bedingungen

meister Jan Thomas mit einer
bemerkenswert guten Leis-
tung auf und entschied die
Brutto-Konkurrenz der Her-
ren mit 35 Zählern für sich.
Über den Platz an der Sonne
in der Damen-Konkurrenz
Brutto freute sich Christel
Persche, die 16 Punkte er-
spielte. Derweil entschied
Dustin Hollbach die Netto-
wertung A mit 38 Punkten
bei einer Handicapverbesse-
rung von 4.6 auf 4.3 für sich.
Rang zwei ging hier an Peter
Kaufmann mit 37 Punkten
und einer Handicapverbese-
rung von 11.5 auf 11.2. Eben-
falls in die Preisränge kam
Marc Scheffelke mit 35 Punk-
ten.

In die Preisränge beim Net-
to B (Handicap 19.8 bis 54.0)
kamen Markus Schwarz (GC
Dreibäumen/41) mit neuem
Handicap 15.2 statt 16.7 so-
wie Kevin Almus (39/Verbes-
serung von 22.4 auf 21.2) so-
wie Carmen Höfer (34).

berichten.
Allen voran wartete Club-

Siegerehrung von einigen
Handicap-Verbesserungen

ratsmitgliedern Rainer Orth
und Kornelia Höpker bei der
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Kierspe – Zu einer festen Grö-
ße im Turnierkalender des
Golfclubs Varmert ist das
mittlerweile bereits zum
fünften Mal durchgeführte
Turnier des Beirats gewor-
den. Am Samstag nutzten 47
Starter, die bis auf wenige
Ausnahmen sämtlich aus den
Reihen des heimischen Clubs
kamen, bei nahezu idealen
Bedingungen die Gelegenheit
zum sportlichen Kräftever-
gleich.

Das herrliche Frühlings-
wetter mit viel Sonnenschein
und angenehmen Tempera-
turen bot in Kombination mit
den guten Platzverhältnissen
beste Voraussetzungen für
gute Ergebnisse bei dem im
Einzel-Stableford mit Startbe-
rechtigung ab Handicap 54.0
ausgetragenen Turnier. So
konnten Spielführer Frank
Schwarz, Beiratsvorsitzende
Nicole Burghardt und die Bei- Nach der Siegerehrung stellten sich Turniersieger und Veranstalter zum Erinnerungsfoto.

Nachwuchs des KKSV Meinerzhagen überzeugt beim Winny-Cup in Dortmund
man, Sven Valland und Ardian Beqiri
bestritten in Dortmund ihren ersten
größeren Wettkampf – mit Rang
zwei im Pistolenschießen der Schüler
C lief es für Valland auf Anhieb gut.

Johann in der Einzelwertung mit Ge-
wehr und Pistole, während sein Bru-
der Damon ebenfalls im Pistolen-
schießen triumphierte und mit dem
Gewehr Zweiter wurde. Zoe Mam-

tole bei den Schülern C freuen: Tyler
Johann, Damon Johann und Sven
Valland hatten am Ende über 130
Ringe Vorsprung auf den Zweitplat-
zierten. Darüber hinaus siegte Tyler

Beim Winny-Cup der westfälischen
Nachwuchs-Sportschützen in Dort-
mund konnten sich die Schüler C des
KKSV Meinerzhagen über den ersten
Platz in der Mannschaftswertung Pis-

Kierspe – Das letzte Turnier
in der fünfteiligen, von der
Finca Leilani gesponserten
und vom Golfclub Varmert
organisierten Neun-Loch-
Turnierserie in der Reihe
„Unter uns“ ging am ver-
gangenen Sonntag über die
Greens. Diesmal kam David
Höhfeld mit 23 Nettopunk-
ten auf Platz eins, gefolgt
von Nico Saßenbach (21)
und Benno Saßenbach (20).
Maßgeblich für die Gesamt-
wertung und den Sieger-
preis in Form einer Reise
nach Mallorca für zwei Per-
sonen war jedoch die in vier
der fünf Einzelturniere er-
zielte Gesamtpunktzahl.
Und den höchsten Wert er-
reichte Benno Saßenbach
mit insgesamt 98 Punkten
vor Davide Librandi, Martin
Pust (beide 86) und Guido
Zimmermann (78) und darf
sich somit auf eine Flugreise
in den sonnigen Süden freu-
en. cr

„Unter uns“:
Saßenbach fliegt
in den Süden

Kreisgebiet – In der letzten
Tippspielrunde der Saison
2018/19 sicherte sich Karl-
Heinz Neuhaus aus Altena
den Hauptgewinn von 50
Euro, als Zweit- und Dritt-
platzierte dürfen sich Car-
men Söhnel und Paul Hand-
schuhmacher (beide aus Lü-
denscheid) noch über 30
bzw. 20 Euro freuen. Damit
geht es in eine lange Pause,
ehe das MZV-Gewinnspiel
im August mit Beginn der
neuen Saison fortgesetzt
wird. Ku
13. Runde
RSV M’hagen – W. Wickede 3:1 (1)
FC Wetter – FSV Werdohl 2:1 (1)
Kiersper SC – SV Setzen 1:5 (2)
TuS Plettenberg – Attendorn 0:3 (2)
TuS Grünenbaum – Geisecke 3:0 (1)
RW Lüd. – VfL Schwerte 4:0 (1)
Kiersper SC II – TuS Ennepe 3:2 (1)
LTV 61 – TSV Oestertal 4:0 (1)
SC Lüd. – TuS Versetal 3:0 (1)
VfB Altena – TSV Rönsahl 1:3 (2)

50 Euro für
Karl-H. Neuhaus

Altena – Tischtennis-Ver-
bandsligist TTC Altena II hat
sich die Dienste von Stanis-
lav Ivanov (TTC Lantenbach
stand) und Philipp Volmert
(Westfalia Rhynern) gesi-
chert. Das Duo ersetzt Da-
niel Seidel und Oladapo Ko-
lawole, die es zum oberber-
gischen Oberligisten TTC
Lantenbach zieht. LS

Ein Duo kommt,
ein Duo geht


